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Vorarbeiten: 

o Nach der Einrichtung der Baustelle wurde mit der Steinschüttung im See und der Konstruktion 
der Grundplatte für die Hauptstruktur sowie der Baustelleninstallation für die Montage der 
Metallträger des künstlichen Grunds weitergefahren. 

Künstlicher Grund: 

o Zwischen März und September 2021 werden die Unterwasserpfeiler aus armiertem Beton mit 
ca. 2,5 lfm Durchmesser realisiert, auf denen später die Träger des künstlichen Grundes 
ruhen werden. 

o Gleichzeitig mit dem Bau dieser Fundamentpfeiler werden im Werk die Metallträger von je 70 
lfm Länge vorgefertigt. Diese werden dann auf die Baustelle geliefert, montiert, zu Wasser 
gelassen, in die endgültige Position gebracht und an den Grundpfeilern im See verankert. 
Die komplexe Struktur des künstlichen Grundes wird bis Mitte April 2022 übergeben.  

Mole/Wellenbrecher: 

o Der Bau des schwimmenden Wellenbrechers erfolgt ebenfalls auf der Baustelle und beginnt 
aus logistischen Gründen nach Fertigstellung des künstlichen Grundes. Die Übergabe dieses 
Anlageteils ist auf Anfang Juni 2023 vorgesehen. 

Schwimmende Zugangs- und Fingerstege: 

o Nach Fertigstellung der Mole werden die schwimmenden Zugangs- und Fingerstege 
montiert, zu Wasser gelassen und an der Unterwasserstruktur verankert. Danach können das 
definitive Hafenlayout und die Zugänge zu den Bootsplätzen erstellt werden.  

o Die Übergabe der seeseitigen Bauteile ist bis August 2023 vorgesehen. 

Gebäude und Aussenanlagen: 

o Die Realisierung des Hauptgebäudes und Restaurants beginnt bereits während der Montage 
der Zugangs- und Fingerstege, indikativ Anfang Februar 2023. Die Bauarbeiten werden so 
angelegt, dass die involvierten Firmen über ausreichend Manövrierfläche verfügen, um 
gleichzeitig auf der Baustelle arbeiten zu können.  

o Der Bau des gedeckten Parkplatzes beginnt im Laufe des Dezembers 2023. 

o Beide Bauten sowie die Aussen- und Umgebungsarbeiten werden im Herbst 2024 
fertiggestellt und übergeben. 

Die Inbetriebnahme der gesamten Anlage kann voraussichtlich noch 2024 erfolgen. 
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